
























































































































































... In das Rathaus ... 
drängten am Samstag nach­
mittag die Ober-Rodener Nar­
ren. Um 12.45 Uhr rückte die 
Narrenschar an, an der Spitze 
der TG-Spielmannszug. Wort­
führer der Heerscharen war 
Karlheinz Weber, der sich tra­
ditionsgemäß mit Bürgermei­
ster Alfons Maurer auf ein 
Wortgefecht einließ. Der Wi­
derstand der Stadtväter und -
mütter nutzte nichts, kurz 
nach 13 Uhr führten die Gar­
den die hauptamtlichen Magi­
stratsmitglieder - in Ketten ge­
legt - aus dem Rathaus. Die 
Versöhnung folgte, der Bür­
germeister küßte die Prinzes­
sin und Erste Stadträtin Mar­
got Süß wurde durch einen 
Kuß des Prinzen wieder auf 
freien Fuß gesetzt. Damit war 
alles klar für ein närrisches 
Miteinander. Fotos (2): Hampe 



Ein Fastnachtsamstag wie im Bilderbuch: Strahlender Sonnenschein, närrl&ches Getümmel aal dem Ober-Rodener 
Rathausplatz, Kinder im Bonbonregen. Stimmungsvolle Schunkelmusik sorgte fiJr eine Riesen-Laune. Von Ruhe 
vor dem Rathau.s-Sturm keine Rede. Schlag 13 Uhr zog mit lautem .. Ouweroure, HelDu!" ein bunter Lindwurm, 
gekrönt vom TG 08-Prinzenpaar Roland und Gaby Löbig und den jüngeren Tollitäten Chrlstopher Löbig und Romina 
Weber samt Elferrat, Spielmannszug und Majoretten vor die Residenz von Bürgermeist~r Alfons Maurer. Allen 
Reden zum Trotz schaffte es auch dieses Jahr das Stadtoberhaupt nicht, sich den .. Kenen-Fesselkünstlem" der 
Prinzengarde erfolgreich zu erwehren. Küßchen auf dem Elferratswagen von den neuen Regenten linderten jedoch 
Maurers und Erster Stadträtln Margot Süß' Schmach der (temporären) Entmachtung. Bei Bier und Worscht feierten 
anC'chließend Sieger und Besiegte gemeinsam ausgelassen den MachtwechseL (mowi/Foto: mowi) 
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Prinz Roland L und 
Prinzessin Gaby lY. 
verabschieden sich 

von Jhrem 
närrischen Volk 

"TIme to 88Y good byel" 
Doch viel zu schnell war alles vor­
beI. 
Es hat uns sehr viel Spaß gemacht, 
Euch zu regieren mit närrischer 
Macht . 
SIe sInd leIder vorbei, die tollen 
Tage, 
uns bleIbt nur noch "Danke!" zu 
sagen: 
der Tumgemelnde 08 Ober-Roden, 
der Kamevalsabtellung, dem Elfer­
rat mit PräsIdent Horst Z1egler, 
Gerdl Ziegler, dem AbteIlungsleI­
ter, Hoffrlseur und "taxt driver" 
Karlhelnz Weber, den Mund­
schenken Sebastlan und Ren~, 

den KIndermundschenken Stefa­
nie und Volkan, den Elferrats­
frauen, der PrInzengarde, der 
Prinzlichen Hofgarde, dem Musik­
zug mit Ma)oretten, den Aktiven In 
der Batt', den DIenstleuten, dem 
Aufräumkommando, dem Hoffoto­
grafen Franz Jäger, dem Autohaus 
Frühwein fOr die zweI chlcen 
BMW-Cabrlos und allen Helfern 
beim PrInzenwecken! 
Unser besonderer Dank gilt unse­
ren Eltern, Geschwistern und 
Freunden, denn ohne Ihre Hilfe 
hätten wir die wunderschöne Fast­
nachtszelt nicht so unbeschwert 
feiern können. "Danke!" 
Roland und Gaby Löbig 
Tumgemeinde 08 Ober-Roden 



Abteilung Karneval 
sagt "Danke" 
Die Karnevalisten der Turngemeinde 
08 bedanken sich hiermit bel allen, die 
dazu beigetragen haben, während der 
diesjährigen Kampagne wieder echten 
Frqhsinn zu vermitteln. Der Dank gtlt 
im Besonderen den befreundeten Ver­
einen und Kindergärten, die das Prln­
zen paar mit Garde und Elferrat einge­
laden und mit viel Henllchkelt em­
pfangen haben. 
Ebenso bedanken wir uns beim neuen 
Heimatblatt sowie Autohaus Frühwein 
für Ihre Unterstützung. Den Gastwirten 
vom "Mortsche", Treffpunkt, Canosa 
und der Metzgerei Münch sei für die 
aus gezeichnete Bewirkung gedankt 
Großes Lob und Dank sagen wir unse­
rem Prinzen paar, Roland I. und Gaby 
IV., sowie dem Kinderprinzenpaar. 
Dennoch gibt es auch In diesem Jahr 
nicht nur Positives zu berichten. Zur 
"Manöverkritik" bitten wir nicht nur 
den Elferrat, sondern alle, die neue 
Denkanstöße und Verbesserungsvor­
schläge machen können. Dazu treffen 
wir uns am Montag, 16. März, um 20 
Uhr in der Vereinsgaststätte. 



TG-Prinzenpaar 
sagte "Good bye" 

Rödermark (red) - Prinz 
Roland 1. und Prinzessin Ga­
by IV. verabschieden sich 
nach einer gelungenen Fast­
nachtskampagne von ihren 
närrischen Untertanen der 
Turngemeinde 08 Ober-Ro­
den: "Time to say good-bye! 
Doch viel zu schnell war al­
les vorbei. Es hat uns sehr 
viel Spaß gemacht, Euch zu 
regieren mit närrischer 
Macht. Sie sind leider vorbei 
die tollen Tage, uns bleibt 
nur noch "Danke!" zu sagen: 
der Turngemeinde 08 Ober­
Roden, der Karnevalsabtei­
lung, dem Elferrat mit Präsi­
dent Horst Ziegler, Gerdi 
Ziegler, dem Abteilungslei­
ter, Hoffriseur und "taxi dri­
ve" Karlheinz Weber, den 
Mundschenken Sebastian 

und Rene, den Kindermund­
schenken Stefanie und Vol- · 
kan, den Elferratsfrauen, 
der Prinzengarde, der Prinz­
lichen Hofgarde, dem Mu­
sikzug mit Majoretten, den 
Aktiven in der Bütt' , den 
Dienstleuten, dem Aufräum­
kommando, dem Hoffoto­
grafen Franz Jäger, dem Au­
tohaus Frühwein für die 
zwei chicen BMW -Cabrios 
und allen Helfern beim Prin­
zenwecken. 

Unser besonderer Dank 
gilt unseren Eltern, Ge­
schwistern und Freunden, 
denn ohne ihre Hilfe hätten 
wir die wunderschöne Fast­
nachtszeit nicht so unbe­
schwert feiern können. 
Danke !." 




